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Die Monate ohne R sind mir die liebs-
ten. Und wenn der August sich dem
Ende neigt, werde ich ganz wehmütig
– Herbst.

Mit ihm verbinde ich kürzere, kühlere
Tage, das Laub färbt sich, aus dem
Grün weicht die Frische. Einige bunte
Blätter erfreuen und regen die Fantasie
an. Dann aber kommen die kalten
Winde, alles welkt vor sich hin, Tier-
stimmen verstummen.  Es wird recht
wehmütig in mir.

Die Blätter fallen, weil die Pflanzen
ihre Säfte zurückziehen und in den
Wurzeln speichern. Die extrovertierte
Lebensfülle der Natur weicht der nach
innen gekehrten, introvertierten Phase. 
Ich frage mich jährlich aufs Neue: Was
hat es mit mir zu tun? Was will es mir
sagen?

Wir leben eingebettet in diese Natur,
also auch im Kontakt mit ihr, mit
ihrem Rhythmus. 

So ist es für mich die Zeit, zu mir zu
kommen, in mich zu schauen und zu

hören. Die Ablenkungen des Sommers
sind vorbei, andere Aufgaben stehen
an.

Ich wende meine Augen nach innen,
um DICH zu suchen in mir -
ich lausche in mich hinein,
um DEINE Stimme zu hören in mir -
ich sammle mich um meine Mitte,
um DICH  anzubeten in mir.
(Anton Rotzetter, Kapuziner)

Eine Aufgabe, die mir mit den fort-
schreitenden Herbsttagen auch 
wirklich immer besser gelingt. Dann
bedrückt die lange Dunkelheit mich
weniger und ich spüre die Wider-
standskraft in mir, der Kälte und 
Nässe draußen zu trotzen.

Dankbar für ihre sommerliche Schön-
heit, kann ich meine Kübelpflanzen ins
Winterquartier schieben, die Rosen
abdecken und dafür sorgen, dass auch
der Garten zur Ruhe kommt.

Jetzt möchte ich Zeit haben für Briefe,
für Musik, möchte meine Gedanken
wandern lassen zu lieben Menschen, 
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Meditation
Die Vorahnung ...
des weihnachtlichen Lichtes



Liebe Mitchristen, liebe Leser und 
Leserinnen, auch Ihnen wünsche ich
diesen Engel, der die Tür zum Ad-
ventslicht bereits einen Spalt öffnet.

Die Vorahnung des weihnachtlichen
Lichtes bricht sich Bahn durch diesen
Spalt – direkt auf uns zu …

... Warm, hell und verbindend.

Ihre Bettina Phleps-Thiele
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in die Vergangenheit aber auch in die
Zukunft: Ideen dürfen reifen für neue
Projekte. Auf einmal tun sich viele
Möglichkeiten auf, und wenn ich mir
dessen bewusst werde, dann war es
doch ein göttlicher Bote, der meine
Herbstgedanken gewandelt hat: 

Ein leiser Engel
soll den Blick dir weiten,
das Ohr dir auftun
und ans Herz dich rühr‘n.
Er kommt als Bote,
sanft will er uns leiten,
dass wir die Weisung Gottes
in uns spür‘n.
(Lothar Zenetti)



Gottesdienste und Familientag
im Advent

Advent und Weihnachte  

Die diesjährigen Gottesdienste in der
Advents- und Weihnachtszeit dürfen
wir wieder ohne Einschränkungen
feiern, das ist wunderbar. Auch beide
Pfarrstellen sind wieder besetzt. So
können wir auch in den Außenbezir-
ken unserer Gemeinden im Advent
wieder ein gottesdienstliches Ange-
bot machen:   

Am So, 3. Dezember (1. Advent) um
10.30 Uhr in St. Nikolaus v.d. Flüe
in Weidach mit Pfarrerin Deutschle. 

Am So, 10. Dezember (2. Advent) um
09.30 Uhr im Christophorussaal
in Arnegg mit Pfarrerin Deutschle.

Am So, 17. Dezember (3. Advent) um
10.00 Uhr im Bürgerzentrum Pfaf-
fenhau mit Pfarrerin Suur. 

Hier laden wir zu einem adventlichen
Familientag ein. Nach dem Gottes-
dienst, der von der Kantorei begleitet
wird, gibt es ein einfaches Mittages-
sen, danach Kaffee und Kuchen. Auch
werden Bastelangebote für kleine und
große Leute vorbereitet. Wir beschlie-

ßen den Tag mit der Feier des ökume-
nischen Hausgebets im Advent: An-
hand eines kleinen Heftes, das von der
ACK (Arbeitsgemeinschaft christlicher
Kirchen) herausgegeben wird, feiern
wir einen kleinen Gottesdienst zum
Thema „Lücken füllen – Gott finden“.

Am Mo, 18. Dezember laden wir zum
ökumenischen Taizégebet in die 
Auferstehungskirche mit dem Chor
Cantabile ein. Das Taizégebet beginnt
um 18.30 Uhr, der Chor lädt schon um
18.00 Uhr zum Üben der Lieder ein. 
Im Anschluss herzliche Einladung zum
Zusammensein bei leckerem Punsch.
(AS)
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Gottesdienste
an Heiligabend

  en 2023
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Wer an Heiligabend einen ruhigeren
Gottesdienst erleben möchte, sei herz-
lich eingeladen zur Christvesper um
17.30 Uhr in der Auferstehungskirche
oder zur Christmette um 22 Uhr in der
Kreuzkirche. (AS)

Der 4. Adventssonntag fällt in diesem
Jahr auf den 24. Dezember und ist
somit gleichzeitig Heiligabend.

An Heiligabend planen wir wieder 
zwei Familiengottesdienste mit 
Krippenspiel. Dazu laden wir die 
Kinder unserer Gemeinden ein.

Welche Farben haben die Figuren der
Weihnachtsgeschichte? – so fragt sich
der Kunstglaser Jakob in unserem 
Krippenspiel „Das Weihnachtsfenster“.
Weil Farben eine Bedeutung haben,
werden in diesem Krippenspiel 
wichtige Aspekte der Weihnachts-
geschichte deutlich.

Beginn ist um 15.30 Uhr in beiden 
Kirchen. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

“Das
Weihnachtsfenster”

Krip
pen
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Ökumenische
Wunschbaum-Aktion

Advent 2023

Heutzutage gibt es viele Gründe,
warum Menschen in Not geraten 
können, und auch bei uns in Blaustein
gibt es Menschen, die auf (finanzielle)
Hilfe und Unterstützung angewiesen
sind. Diesen Menschen wollen wir, die
Evangelische und Katholische Kirchen
in Blaustein, eine Freude bereiten und
ihnen an Weihnachten mit einem Ge-
schenk auch die christliche Nächsten-
liebe erlebbar machen.

Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger
ein, uns dabei zu unterstützen, betrof-
fenen Mitbürgern einen Wunsch in
Höhe von ungefähr 25 Euro zu erfüllen.
Dazu können Sie ab dem 25. Novem-
ber 2023 einen ausgefüllten Wunsch-
zettel in der katholischen Kirche 
St. Martin am Marktplatz abholen.
Bitte kaufen Sie dann anschließend
den dort angegebenen Wunsch und
verpacken es zu einem
Geschenk. Dieses Ge-
schenk sollten Sie bis
zum 15. Dezember
2023 im katholischen
Pfarrbüro (direkt neben
der Kirche) abgeben.

Wir hoffen, dass dies auch dieses Jahr
zu einer schönen Solidaritätsaktion
von „Blausteiner für Blausteiner“ wird. 

Alle Wünsche, die nicht abgeholt 
werden, werden die Evangelische und
Katholische Kirchengemeinden versu-
chen zu erfüllen, damit alle, die bei der
Aktion einen Wunsch angegeben
haben, auch ein Geschenk zu Weih-
nachten erhalten. Es werden Wünsche
der Mitbürger erfüllt, die staatliche 
finanzielle Unterstützung erhalten
und/oder einen Berechtigungsschein
für den Tafelladen besitzen.

Die Weihnachtsgeschenke der Aktion
können dann in der Woche vor 
Weihnachten von den Empfängern 
abgeholt werden.

Über reges Interesse und eine aktive
Bürgerschaft freuen wir uns

sehr!

Kirchengemeinderat St. Martin
und Evangelischer Gesamt-
kirchengemeinderat Blaustein
und Herrlingen (Beate Glöggler)

Fo
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Wunschbaum 2022
in St. Martin
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An insgesamt drei Sonntagen laden wir
zum Kirchkaffee im Anschluss an den
Gottesdienst ein: Es gibt Kaffee, Tee,
Kuchen oder Kekse, und wir bleiben
noch ein wenig beieinander.

Achtung:
Im Zeitraum der Winterkirche 
beginnt der Gottesdienst
um 10.00 Uhr. (CD)

Im letzten Jahr brachte uns die Ener-
giekrise dazu, den Gottesdienstplan 
im Winter umzustellen: Für beide 
Gemeinden fand sonntags ein gemein-
samer Gottesdienst statt. Abwechselnd
wurde ein Gottesdienstraum in 
Herrlingen oder Blaustein geheizt.

Anknüpfend an die guten Erfahrungen
und Ihre positiven Rückmeldungen aus
der Gemeinde, hat der Gesamtkirchen-
gemeinderat entschieden, das Gottes-
dienstleben auch in diesem Winter als
„Winterkirche“ zu gestalten.

Die Gottesdienste finden also ab dem
07. Januar 2024 wieder abwechselnd
im Saal der Kreuzkirche und in der
Auferstehungskirche statt.

Gottesdienste
Winterkirche

Winterkirche
mit Kirchkaffee: 

07.01. Saal der Kreuzkirche
11.02. Auferstehungskirche
03.03. Saal der Kreuzkirche
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Aus dem GKGR

Am 8./9. Oktober 2023 fand unsere
jährliche Klausurtagung statt.

Wir trafen uns am Samstag im Ge-
meindesaal der Auferstehungskirche
und haben uns ausführlich mit den
Auswirkungen auseinandergesetzt, die
aufgrund der zukünftigen Änderungen
im Kirchenbezirk, Distrikt und Pfarr-
plan auf unsere Kirchengemeinden 
zukommen werden.

Außerdem haben wir zur Halbzeit
unserer Legislaturperiode als Mit-
glieder des Kirchengemeinderats 
persönlich reflektiert, wie wir diese
Zeit bisher erlebt haben.

Am Sonntag gingen wir gemeinsam in
den Gottesdienst von Herrn Pfarrer i.R.

Klausurtagung
des Gesamtkirchengemeinderates

Held in der Kreuzkirche. Er hat uns 
einige Kunstwerke im Kirchenraum
ausführlich erklärt; jetzt sehen wir 
die Kreuzkirche ganz anders.

Anschließend waren wir gemeinsam
beim Mittagessen in Dächingen und
sind danach den Lebens-Horizont-Weg
auf der Schwäbischen Alb gegangen –
ein eindrückliches Erlebnis bei 
wunderschönem Sommerwetter. 
Diesen Ausflug können wir Ihnen 
auch sehr empfehlen.

Insgesamt war es ein gelungenes 
Wochenende mit viel Arbeit aber auch
guten Gesprächen und schönen Ein-
drücken und hat uns gezeigt, wie sehr
wir inzwischen als Gesamtkirchenge-
meinderat zusammengewachsen sind.
(SF) 

Foto: StS

Foto: S. Maier

Foto: StS
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Veränderungen
kommen
In der letzten Ausgabe haben wir Sie
über die anstehenden Veränderungen
in unserer Landeskirche informiert.

Die Beratungen über die Reduzierung
der Anzahl der Pfarrstellen sind in vol-
lem Gange, der Beschluss dazu erfolgt
in der Bezirkssynode am 31. März
2024. In der nächsten Ausgabe erfah-
ren Sie dazu Genaueres.

Die Gespräche über die Zusammenle-
gung der beiden Kirchenbezirke Blau-
beuren und Ulm sind schon etwas
weiter. In der Bezirkssynode am 23.
November 2023 soll dazu ein Rich-
tungsbeschluss gefällt und der Rah-
men abgesteckt werden: Die Fusion
soll zum 1. Januar 2026 erfolgen, der
Name des neuen Kirchenbezirks soll
„Evangelischer Kirchenbezirk Ulm /
Alb-Donau” lauten. Der Sitz des Deka-
nates ist in Ulm vorgesehen. (AS)

Die Sanierung unseres schönen Instru-
mentes ist im Werden.

Unter der fachlichen Begleitung des
Orgelsachverständigen Hans-Martin
Braunwarth wurden drei Firmen zur
Angebotsabgabe aufgefordert, die für
die komplexe Sanierung die erforderli-
che Kompetenz mitbringen. Anfang
des neuen Jahres werden wir eine 
Auftragsvergabe entscheiden können.
Der tatsächliche Beginn der Arbeiten
jedoch wird erst im nächsten oder
übernächsten Jahr sein können, weil
die Fachfirmen eine hohe Auftragslast
haben. Wir hoffen jedoch, von der
dann beauftragten Firma ein Leih-
instrument zur Verfügung gestellt zu
bekommen, so dass in unseren Gottes-
diensten auch wieder Orgelklänge zu
hören sein werden. Bitte unterstützen
Sie uns auch weiterhin bei diesem
wichtigen Projekt. (AS)

Orgel
Kreuzkirche

Foto: Dr. Scriba

Foto: AS



Gottesdienste in der Gesamtkirchen-
gemeinde Blaustein und Herrlingen
vom 03. Dezember 2023 bis 24. März 2024
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Kreuzkirche
Blaustein

Auferstehungskirche
Herrlingen

So, 03.12.
1. Advent

-- 9.30 Uhr  
Pfrin. Deutschle

-- 10.30 Uhr  
Pfrin. Deutschle
St. Nikolaus v.d. Flüe

So, 10.12.
2. Advent

10.30 Uhr 
Pfrin. Deutschle

9.30 Uhr
Pfrin. Deutschle
Christophorussaal Arnegg

So, 17.12.
3. Advent

10.00 Uhr       BZ Pfaffenhau
Pfrin. Suur
mit Kantorei; Familientag

--

Mo, 18.12. -- 18.30 Uhr
Ökumen. Taizégebet; mit Chor
Cantabile

So, 24.12.
4. Advent
Heiligabend

15.30 Uhr
Pfrin. Suur u. Kinderkirche
Familiengottesdienst mit
Krippenspiel

15.30 Uhr
Pfrin. Deutschle u. Kinderkirche
Familiengottesdienst mit
Krippenspiel

22.00 Uhr
Pfrin. Suur - Christmette

17.30 Uhr
Pfrin. Deutschle - Christvesper

Mo, 25.12.
Christfest I

10.00 Uhr 
Pfrin. Suur 

--

Di, 26.12.
Christfest II

-- 10.00 Uhr 
Pfrin. Deutschle

So, 31.12.
Silvester

17.00 Uhr
Pfrin. Suur; mit Abendmahl

--

So, 01.01.2024
Neujahr

-- 10.15 Uhr - Pfrin. Schmelzer
Einladung zum Gottesdienst in
Wippingen zur Jahreslosung 2024
und mit Losungsziehen
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Kreuzkirche
Blaustein

Auferstehungskirche
Herrlingen

Sa, 06.01.
Epiphanias

10.45 Uhr Distriktgottesdienst in Asch
Pfrin. Schmelzer; ökum. Sternsingergottesdienst

Anfang Winterkirche*
So, 07.01. 10.00 Uhr - Pfrin. Suur

Gottesdienst zur Jahreslosung
2024; Winterkirche m. Kirchkaffee

--

So, 14.01. -- 10.00 Uhr - Pfrin. Deutschle
Winterkirche

So, 21.01. 10.00 Uhr - Pfrin. Suur
Winterkirche

--

So, 28.01. 10.00 Uhr - Pfrin. Deutschle
Winterkirche; mit Abendmahl

So, 04.02.
Sexagesimae

10.00 Uhr - Pfrin. Suur
Winterkirche

--

So, 11.02.
Estomihi

-- 10.00 Uhr - Pfrin. Deutschle
Winterkirche; mit Kirchkaffee

So, 18.02.
Invokavit

10.00 Uhr - Pfrin. Suur
Winterkirche; mit Abendmahl

--

So, 25.02.
Reminiszere

-- 10.00 Uhr - Pfrin. Deutschle
Winterkirche

Fr. 01.03.
Weltgebetstag

19.00 Uhr  - ökum. Team
St. Josef am Berg

19.00 Uhr   -  ökum. Team
Gemeindehaus St. Andreas 

So, 03.03.
Okuli

10.00 Uhr - Pfrin. Suur/PR Ludwig
ökumen. Gottesdienst; 
Winterkirche mit Kirchkaffee

--

So, 10.03.
Lätare

-- 10.00 Uhr - Pfrin. Deutschle
Winterkirche

So, 17.03.
Judika

10.00 Uhr - Pfrin. Suur
Winterkirche

--

Ende Winterkirche
So, 24.03.
Palmsonntag

9.30 Uhr
Pfrin. Deutschle

10.30 Uhr
Pfrin. Deutschle

Die evang. Gottesdienste im Seniorenzentrum Blaustein
finden wieder statt. Sie werden von unserer

Altenheimseelsorgerin Pfarrerin Susanne Vetter gestaltet.
Die aktuellen Termine erhalten Sie im Seniorenzentrum.

* Winterkirche findet abwechselnd im Saal der Kreuzkirche
und in der Auferstehungskirche statt (vgl. S. 7).
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Die Welt bei uns

Auch in Ulm und Blaustein haben viele
Menschen aus der Ukraine Zuflucht
vor dem Krieg in ihrer Heimat gefun-
den.

Maksym Tyshkovets ist Priester der
ukrainisch-orthodoxen Kirche und im
Juni mit seiner Familie nach Ulm
gekommen. Er hat angefragt, ob wir
den Christinnen und Christen aus der
Ukraine unsere Kirchen als Gottes-
dienstort zur Verfügung stellen.

Der Gesamtkirchengemeinderat hat
sich einstimmig dafür ausgesprochen,
für Christinnen und Christen in Not
unsere Kirchen zum Gebet und
Gottesdienst zu öffnen.

Seit Oktober 2023 findet nun jeden
Samstag vormittag in der Kreuzkirche
ein Gottesdienst in ukrainischer
Sprache statt, den Priester Tyshkovets
leitet. Wir freuen uns, auf diese Weise
Unterstützung leisten zu können.  (AS)

Gottesdienste
Ukrain. Gemeinde

Der Weltgebetstag 2024 kommt aus
Palästina. Er wird von Frauen aus aller
Welt am 1. März 2024 begangen, über
Konfessions- und Ländergrenzen hin-
weg.

Die Vorbereitungen des Weltgebets-
tages wurden durch den Anschlag der
islamistischen Terrorgruppe Hamas in
Israel vom 07. Okotber 2023 erschüt-
tert. Doch an dem fast seit 100 Jahren
bestehenden Weltgebetstag wird fest-
gehalten, denn sein Friedensgebet ist
wichtiger denn je. Unter dem Motto
“... durch das Band des Friedens” möch-
te der Weltgebetstag ein weltweites
Hoffnungszeichen senden und für Frie-
den in der Region beten und bitten.

Ökumenische Teams aus Blaustein und
Herrlingen bereiten zwei Gottesdienste
zum Weltgebetstag vor, zu denen wir
ganz besonders einladen. (StS)

Freitag, 01. März 2024
um 19 Uhr in der katholischen Kirche
St. Josef am Berg in Klingenstein
um 19 Uhr im Gemeindehaus 
St. Andreas in Herrlingen

Weltgebetstag
aus Palästina



Unsere
glorreichen Sieben

13

Sieben Jugendliche aus Blaustein und
Herrlingen haben sich miteinander auf
den Weg gemacht. Das Ziel: Die Konfir-
mation am 5. Mai 2024.

Angefangen hat ihre gemeinsame Zeit
bereits im vergangenen Juli: Beim Konfi-
Cup, dem Fußballturnier des Kirchen-
bezirks, holte das Team den Pokal. Was
für ein Start in die gemeinsame Zeit!

Nach den Sommerferien und dem eben-
falls für den Bezirk organisierten Konfi-
Tag im Freizeitheim Himmelreich ging es
mit der inhaltlichen Arbeit los: Was
denkt Gott eigentlich über den Men-
schen? Anhand dieser Frage eines Konfir-
manden haben wir den zentralen
anthropologischen Grundgedanken der
biblischen Schöpfungserzählung aus 
Genesis 1 nachvollzogen: Der Mensch ist
Gottes Ebenbild.  Auch haben wir uns
durch Psalm 139 vergewissert:

So wie wir sind, sind wir von Gott „wun-
derbar gemacht“ (Ps 139,14).

Im Folgenden beschäftigte uns die Frage:
Und andersherum - was denken wir ei-
gentlich über Gott? Welche Bilder haben
wir von ihm? Und welche finden wir in
der Bibel? Dabei war eine wichtige 
Erkenntnis: Das, was wir erleben, prägt
unser Gottesbild. Auch, dass Gott einmal
als tröstende Mutter beschrieben wird,
war für manch einen eine wichtige Ent-
deckung (Jes 66,13). Nun haben wir uns
im Oktober mit der Taufe und dem darin
liegenden Versprechen Gottes auseinan-
dergesetzt.

Als Pfarrerinnen freuen wir uns, mit 
diesen sieben Jugendlichen unterwegs 
zu sein, unseren Glauben zu teilen und
gemeinsam weiter zu entdecken. In die-
sem Sinne: Auf das, was da noch kommt! 
(CD)

Konfirmanden
Foto: CD

Foto: CDFoto: AS
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Treff 70+
Bunt wie das Leben

Gruppen und Kreise

Bei unserem Treff70+ kommen Senio-
rinnen und Senioren aus unseren
Gemeinden zusammen.

Der Nachmittag beginnt mit Kaffee
und Kuchen und einer kurzen Andacht
von unseren Pfarrerinnen. Dann
singen, rätseln und erzählen wir zu
Themen, die so bunt sind, wie das
Leben. Unser neues Logo, von einer
Mitarbeiterin geschaffen, setzt das
ins Bild. Wir treffen uns einmal im
Monat, von Mai bis Februar im Saal
der Kreuzkirche, im März und April
im Saal der Auferstehungskirche.

Wenn Sie einen Fahrdienst benötigen,
melden Sie sich bitte am jeweiligen
Tag bis 13 Uhr im Pfarramt in Blau-
stein (07304/3480).

Wir freuen uns auf neue Gesichter,
und neue Mitarbeiter*innen sind
ebenfalls jederzeit willkommen. (AS)

Herzliche Einladung zu den nächstenTreffen: 

14. Dez. 2023:  Weihnachtsfeier
18. Jan.  2024:  Die neue Jahreslosung22. Feb.  2024:  Bingo Bingo
21. März 2024:  Von der Freundlichkeit

und der schönen Lau

Foto: TW Foto: TW



Wir sind gerade dabei, ein neues 
Kinderkirch-Team aufzubauen und 
suchen dafür Verstärkung.

In den vergangenen Jahren sind die ehe-
mals getrennten Kinderkirch-Teams der
beiden Kirchengemeinden Blaustein und
Herrlingen wie die Kirchengemeinden
auch zu einer Gemeinschaft zusammen-
gewachsen.

Kaum ist dieser Prozess abgeschlossen,
stehen neue Veränderungen an. Langjäh-
rige Mitarbeiterinnen der Kinderkirche
möchten sich nun wohlverdient zurück-
ziehen. Wir bedanken uns bei ihnen für
ihre lange ehrenamtliche Tätigkeit, die
sie mit Leidenschaft und viel Engage-
ment ausgeführt haben.

Nun suchen wir Verstärkung. Wer hat 
Interesse, sich bei der christlichen Beglei-
tung der Kinder im Alter von 4 Jahren 
bis zum Konfi-Alter einzubringen?

Wir richten Kinderkirchtage aus, die übli-
cherweise samstags stattfinden. Wir fei-
ern in regelmäßigen Abständen Kinder-
gottesdienste, verkürzte Gottesdienste,

die auf die Belange der Kinder zuge-
schnitten sind. Wenn wir entsprechend
Verstärkung haben, könnten wir auch
über mehrere Tage hinweg “Kinderbibel-
tage” anbieten oder Ausflüge mit den
Kindern machen. Wir sind auch offen für
neue Ideen. 

Wenn Sie Lust haben, sich einzubrin-
gen, melden Sie sich bitte in einem
unserer Pfarrämter oder bei unseren
Kiki-Mitarbeiter*innen. (StS)
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Kinderkirche
Mitarbeit gesucht

Chorleitung
gesucht?
Bereits im Frühjahr dieses Jahres
haben wir die freiwerdende Chor-
leitungsstelle in unserer Gesamtkir-
chengemeinde zur Wiederbesetzung
ausgeschrieben. Bis zum Sommer lag
eine Bewerbung vor. Im Oktober 
erreichten uns noch zwei weitere 
Bewerbungen. Wir sind guter Dinge,
dass unsere Chöre im neuen Jahr 
wieder eine Chorleitung haben. (AS)
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Eltern-Kind-Café “ELKI”
startet in Herrlingen

Gruppen und Kreise

Das Angebot ELKI verdankt sich der 
Initiative von Verena Löffler. Sie ist Ihre
Kontaktperson und beantwortet gerne
Fragen: ver2410na@gmail.com

Wir als Gesamtkirchengemeinderat
freuen uns, wenn Eltern und Kinder aus
Blaustein und Herrlingen beim ELKI 
zusammenkommen! (CD)

Seit dem 07. November 2023 findet im
Saal der Auferstehungskirche in Herrlin-
gen immer dienstags zwischen 14 Uhr
und 17 Uhr das ELKI statt: Ein offener
Treff für Eltern und Kinder.

Offen ist dieses Angebot zum einen in
Bezug auf die Uhrzeit: Man muss nicht
um 14 Uhr da sein, sondern kann auch
später hinzustoßen oder früher gehen.

Zum anderen ist der Treff offen, weil er
sich bewusst sowohl an allein-, als auch
an getrennt- und gemeinsam erziehende
Eltern richtet. Alle sind herzlich willkom-
men! Das „ELKI“ soll ein Raum der 
Begegnung sein und zum offenen Aus-
tausch und Kontakteknüpfen einladen.

Beim ELKI gibt es Kaffee, Tee, Kekse und
Getränke für die Kinder. Dafür wird ein
Unkostenbeitrag in Höhe von zwei Euro
pro Treffen erbeten. Geplant ist, je nach
Jahres- und Kirchenjahreszeit auch 
inhaltliche Themen zu behandeln. Nun
will der Treff aber erst einmal zusam-
menfinden, sich kennenlernen und 
dann gemeinsam schauen, wie genau
die inhaltliche Arbeit aussehen soll. 



“Schreibschön”
Premiere und Experiment
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Herzliche Einladung zu folgenden drei
Terminen, an denen man auch nur 
einzeln teilnehmen kann:

Wir treffen uns jeweils im
Gemeindesaal der Auferstehungskirche
von 15 Uhr bis 16.30 Uhr.

Ich freue mich auf Sie.
Es wird (schreib)schön!

Ihre Pfarrerin
Carina Deutschle 

Schreibschön. Das ist der Name der
Schreibwerkstatt, die ich ins Leben rufe.
Sie heißt so, weil schreibende Menschen
schön sind. Kommen Sie vorbei, und
sehen es selbst.

Beim „Schreibschön“ riecht es nach 
Kaffee und Tee, wir sitzen zusammen,
und mithilfe verschiedener Schreib-
übungen und Impulse füllen sich unsere
weißen Blätter. Wir teilen: Zeit, Worte
und Gedanken.

Vorkenntnisse? Gibt es nicht, braucht es
nicht. In der Schreibwerkstatt ist jede
und jeder willkommen. Ich will mit Ihnen
meine Freude darüber teilen, was ent-
steht, wenn man einfach mal drauflos
schreibt. Unverkrampft und frei.

So. 14. Januar: sehnsuchen
So. 25. Februar: sein-lassen
So. 17. März: auf(er)stehen
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Kennst du...
... deine Kirche?

Das Lösungswort des Kreuzworträtsels,
das wir in der Sommerausgabe für Sie
erstellt hatten, lautet:
“Der Herr ist mein Licht und mein
Heil.” (Psalm 27,1)

In dieser Ausgabe setzen wir unsere
Reihe fort und suchen folgendes
Detail, das sich irgendwo in einer 
unsere Kirchen versteckt. Wissen Sie,
wo es sich befindet?
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Freud und Leid

Die Kasualien sind aus

datenschutzrechtlichen

Gründen nur in der Print-

Ausgabe des Gemeinde-

briefes einsehbar.



Alles, was Ihr tut,
geschehe in Liebe.

1. Korinther 16,14
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